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Anzeige

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Der Unterschied beginnt beim Namen. Deshalb entwickeln wir mit dem Sparkassen-Finanzkonzept eine 
ganz persönliche Rundum-Strategie für Ihre Finanzen. Gemeinsam mit Ihnen und abgestimmt auf Ihre Zu-
kunftspläne. Mehr erfahren Sie in Ihrer Sparkasse und unter sparkasse-dillenburg.de.de.
 Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Wie Sie sich die Zukunft auch ausmalen – 
wir helfen Ihnen, sie zu gestalten.
Das Sparkassen-Finanzkonzept.

Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.
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Liebe Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichter,
seit gut einem Jahr bin ich nun auch als Beobachter 
auf den Sportplätzen unserer Heimat unterwegs. 
Und so mancher junge und ambitionierte Kollege 
wie auch einige unter den erfahrenen Kameraden 
fragen sich sicherlich, was denn die Aufgabe des 
Beobachters umfasst. Hierzu möchte ich an dieser 
Stelle gerne Auskunft geben.
Die Arbeit des SR-Beobachters benötigt - genau 
wie die Aufgaben als Vertreter der „Schwarzen 
Zunft“ auf dem Platz - ein Höchstmaß an Neutra-
lität, Objektivität und Fairness. Die Leistungsbeur-
teilung eines Kollegen auf dem Platz beinhaltet vor 
Beginn des Spiels das obligatorische „Anmelden“ 
beim Beobachteten. Dieser muss schon wissen, 
dass seine Darbietung unter besonderer Begutach-
tung steht.
Während des Spiels konzentriert sich ein Beobachter auf die Entscheidungen, 
das Stellungsspiel, die Schiedsrichterpersönlichkeit, die Außenwirkung des 
Schiedsrichters und die Zusammenarbeit im Gespann, sofern das zu beobach-
tende Spiel in der Gruppenliga oder höher stattfindet. Hierzu ist es notwendig, 
während der laufenden Partie äußerst aufmerksam zu sein und sich ausreichend 
Notizen zu den Spielgeschehnissen und den damit zusammenhängenden Ent-
scheidungen zu machen.
Das Augenmerk liegt dabei tatsächlich möglichst gleich verteilt auf allen Belan-
gen, die für Schiedsrichter von Bedeutung sind: Zweikampfbeurteilung, persön-
liche Strafen, Bewertung von Abseitsstellungen, Stellungsspiel bei rollendem 
und ruhendem Ball, aber auch beim Spielverständnis des Kameraden - so achtet 
der Beobachter beispielsweise auf eine sinnvolle Anwendung von Vorteil-Situa-
tionen oder verzögertem Pfiff.
Wenn der Schiedsrichter seine Sache gut macht, kann er, ausgehend von einer 
Startnote von 8,4 zehntelweise Punkte dazubekommen. Eine Note von mindes-
tens 8,5 entspricht einer „sehr guten“ Leistung.
Bei Fehlern, die jeweils unter „leichte“, „mittelschwere“ und „schwere“ Feh-
ler einzugruppieren sind, hingegen muss der Beobachter entsprechende Punk-
tanteile subtrahieren. Ein SR, der zwischen 8,0 und 8,4 benotet wird, hat eine 

Grußwort
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Grußwort

Der Peifekopp - Impressum
„Der Peifekopp“ ist das Mitteilungsblatt der Schiedsrichter-Vereinigung 
Dillenburg.

Herausgeber: Fußball-Förderverein des Dillkreises, Martin Seidel, Stein-
gasse 8, 35768 Eisemroth.

Die Zeitung erscheint dreimal jährlich - und zwar zum 1. Juli, 1. November 
und 1. März. Auflage: 200 Exemplare

„Der Peifekopp“ wird kostenlos an die Fußball-Vereine des Fußballkreises 
Dillenburg, Funktionäre, befreundete Schiedsrichter-Vereinigungen und 
interessierte Sportfreunde verteilt.

Verantwortlich im Sinne des Presserechts/Redaktionsadresse: Joachim 
Spahn, Hintergasse 3, 35753 Greifenstein-Arborn, Tel. 06477/1588, 
Handy 0157/57192290, E-Mail: joachim-spahn@t-online.de

Druck: Druckerei Roth, Inh. Frank-Jochen Kranz, Auf dem Überberg 1, 
35764 Sinn-Fleisbach, Telefon 02772/52385, www.roth-druck.de

Redaktion: Joachim Spahn.

„gute“ Leistung gezeigt. Landet er unter 8,0, so spricht man von einer „unbe-
friedigenden“ Leistung.
Nach dem Spiel werden mit dem SR oder dem Gespann etwaige Schlüsselsze-
nen besprochen. Hier ist die Aufgabe des Beobachters, als „Coach“ zu fungie-
ren. Das soll dazu führen, dass die Leistung in weiteren Partien optimiert wird. 
Die letzte Aufgabe des Beobachters liegt nun darin, den Bericht über die SR-
Leistung zu verschriftlichen und die Note, die der SR erhalten hat, transparent 
zu machen.
Ich hoffe sehr, ich konnte Euch die Aufgabenbereiche, die mit der Tätigkeit ei-
nes SR-Beobachters verbunden sind, hier näher bringen, damit Ihr genau wisst, 
wonach geschaut wird, wenn es demnächst heißt: „Guten Tag, Sportkamerad, 
ich bin heute der Beobachter.“
In diesem Sinne wünsche ich allen Kameradinnen und Kameraden eine mög-
lichst fehlerfreie Saison 2019/20 und verbleibe mit sportlichen Grüßen

Florian Kunz
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Anzeige

Ruhestandsbedarf 
 
Vorsorge & Vollmachten 
 
Risikoabsicherung 
 
Werte weitergeben 
 
Trauerfallvorsorge 
 
Richtig vererben 

Torsten Rosch 
Hinterm Galgenberg 1 
35683 Dillenburg 
 
Mobil: 0163 70 11 964 
torsten.rosch@googlemail.com  
 
www.torstenrosch.de  

Wir helfen Ihnen , den zweiten Lebensabschnitt 
rechtzeitig zu planen und gezielt vorzusorgen. 

Sie haben Fragen?  Wir beraten und unterstützen 
Sie kompetent und professionell. 

Ruhestandsbilanz und -bedarf. Was 
ist vorhanden und was wird evtl. 
noch benötigt? 

Wer kümmert sich um uns und was 
ist erforderlich, um niemanden zur 
Last zu fallen? 

Hinterbliebene finanziell begünstigen 
und absichern. 

Vollmachten, Betreuungs- und  
Patientenverfügungen vermeiden 
Unstimmigkeiten und klären  
rechtliche und medizinische Aspekte. 

Wer zahlt im Trauerfall? Erb- und 
Vermögensnachfolge regeln. Wie soll 
mein letzter Wille aussehen? 

Torsten Rosch 
Finanzdienstleistungen 
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Gut beraten 
Gut gekauft 
Immer zufrieden

Pokale, Plaketten, Ehrenpreise 
Für alle Sportarten lieferbar, Vereinsbedarf, Festartikel

Über 300 Pokale vorrätig, eigene Gravurwerkstatt

Lasergravuren 
auf Holz, Acrylglas, Glas, Kunststoff, Aluminium, Leder

Freizeitbekleidung, auch in Übergrößen · Damen bis Größe 50, 
Herren bis Größe 64, Zwischengrößen 25-32.

TT-Artikel und Bekleidung 
Fordern Sie unseren TT-Katalog an!

 Sporthaus Förster
Hohe Straße 35 · 35745 Herborn-Seelbach 
Telefon 0 27 72-9 60 50 · Telefax 0 27 72-9 60 51 
www.sporthaus-foerster.de · info@sporthaus-foerster.de
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Neues von den Schiedsrichtern
Lehrgang in Herborn erfolgreich abgeschlossen:

Acht neue Schiris für den Fußballkreis Dillenburg
Die Vereine im Fußballkreis Dil-
lenburg können sich über acht neue 
Schiedsrichter freuen. Mit der obli-
gatorischen Abschlussprüfung fand 
jetzt der 2019er-Neulingslehrgang 
im Landstrich an der Dill ein Ende. 
Unter der Leitung von Kreis-Lehr-
wart Sebastian Müller erfolgte die 
Ausbildung der angehenden Spiel-
leiter in einem so genannten „E-
Learning-Lehrgang“.
Dabei wurden den Teilnehmern 
aus den Kreisen Limburg-Weil-
burg, Westerwald-Sieg, Frankfurt, Gießen und Dillenburg nur die bedeutends-
ten und komplexesten der 17 Fußball-Regeln in „Präsenztreffen“ im Sportheim 
auf dem Herborner „Rehberg“ vermittelt. Die übrigen Regeln und deren Inhalt 
konnten sich die „Schiris in spe“ dezentral vor dem eigenen PC erarbeiten. Ein 
Lauftest rundete den Lehrgang ab. Unterstützt wurde Kreis-Lehrwart Sebastian 
Müller bei der Ausbildung der Unparteiischen von Verbandsliga-Referee Domi-
nik Bräunche, „Vize-Lehrwart“ Lukas Nöh und Roland Horschitz, der einst selbst 
jahrzehntelang Schiedsrichter-Lehrwart im heimischen Raum gewesen war.
Den Absolventen des Lehrgangs aus dem Kreis Dillenburg konnten sofort acht 
Paten zur Seite gestellt werden - dabei handelt es sich durchweg um erfahrene 
Referees, die die Neulinge im Einstiegsjahr begleiten und ihnen nach den ersten 
drei Spielleitungen auch den Schiedsrichter-Ausweis aushändigen werden. Die 
Ausbildung auf dem Herborner „Rehberg“ erfolgreich absolviert haben Dennis 
Schmidt (SV Niederscheld), Till Granzow (SSV Steinbrücken), Kaaka Beshesti 
(SSV Sechshelden), Jo Niklas Polzer (SV Herborn), Josiah Benner (SSV Allen-
dorf), Baheaddin Saddoun (SSC Burg), Volkan Cosar (SSV Allendorf) und Nas-
rollah Mumarez (SSV Hirzenhain). Komplettiert wurde der Reigen der erfolg-
reichen Lehrgangsteilnehmer durch Gerhard Amend (TSV Allendorf/Lumda), 
Paolo Attardo (SV 1920 Bonames), Manuel Guckelsberger (SV 1973 Probbach), 
Andreas Heuser, Kendrick Heuser (beide Spvgg. Frankenbach 1951), Pascal 
Jüntgen (FC Emmerichenhain), Mats Lennart Michel (FC Großen-Buseck), Max 
Raduchowski (SV 1920 Bonames) und Pascal Schlüter (TuS 1911 Elkerhausen).

Zu den erfolgreichen Absolventen des 2019er-Neu-
lingslehrgangs zählten auch acht frisch gebackene 
Unparteiische, die fortan für Vereine des Fußballkrei-
ses Dillenburg aktiv sind. (Foto: Joachim Spahn)
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Anzeigen

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!
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Burger Hof
Eigentümer Familie Haupt

Moderne Fremdenzimmer 
Gut bürgerliche Küche · Großer Parkplatz 

Garagen

35745 Herborn-Burg · Burger Hauptstraße 16 
Telefon (0 27 72) 23 82

Regelfragen
Regelfrage 1: Zwei Auswechselspieler der Heim- und Gastmannschaft werden 
außerhalb des Spielfeldes zwischen ihren Coachingzonen gegeneinander tätlich. 
Der Referee erkennt dies und unterbricht das Spiel, als Team B am Mittelkreis 
mit dem Spielaufbau zugange war. Entscheidung?

Regelfrage 2: Der Torwart bewegt sich vor dem Strafstoß auf der Torlinie hin 
und her. Der Ball wird vom Schützen daraufhin neben das Tor geschossen. Ent-
scheidung?

Regelfrage 3: Bei der Abstoßausführung hat der Ball den Strafraum noch nicht 
ganz verlassen, als der Schiedsrichter feststellt, dass ein verteidigender Spieler 
außerhalb des Strafraums einen Mitspieler schlägt. Entscheidung?

Regelfrage 4: Bei der Strafstoß-Ausführung macht der Torwart einen deutlichen 
Schritt nach vorn, bevor der Ball im Spiel ist. Er ist zwar noch mit einem Bein 
auf der Linie, kann aber so den Ball erreichen und zur Ecke lenken. Wie ent-
scheidet der Schiedsrichter?

Die Antworten sind auf der Seite 14 zu finden!
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Joel Gillner geht in seine zweite Gruppenliga-Saison:

„Immer fokussiert und konzentriert sein“
Von Joachim Spahn
Den Kopf auch nach ei-
ner verpatzten Premie-
re nicht in den Sand zu 
stecken - dieser Maxi-
me hat sich Joel Gillner 
(TSV Steinbach) ver-
schrieben. Obwohl dem 
nunmehr 21-jährigen 
Unparteiischen als frisch 
gebackenem Gruppen-
liga-Referee die erste 
Spielleitung unter Beob-
achtung in der höchsten 
Spielklasse der Region 
Gießen/Marburg miss-
glückt war, hatte der 
Student schließlich doch 
noch den Klassenerhalt 
geschafft. „Der Peife-
kopp“ hat Joel Gillner 
anlässlich seiner zweiten 
Gruppenliga-Saison um 
ein kleines Interview ge-
beten.
Peifekopp:
Hallo Joel, Du befindest 
Dich in Deiner zweiten 
Gruppenliga-Saison. 
Wie läuft's?
Gillner:
Hallo. Bisher läuft es soweit ganz gut. Nachdem ich schon dreimal in der Grup-
penliga beobachtet wurde, war ich auch schon bei einigen Spielen in der Ver-
bandsliga in ganz Hessen als Schiedsrichter-Assistent unterwegs. Zudem folgten 
auch schon Spiele im Kreispokal und in der A-Liga.

Interview

Joel Gillner (21) hat einen erfolgreichen Start in seine zweite 
Gruppenliga-Spielzeit hingelegt. (Foto: Rolf Weichbold)
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Der Start in der Grup-
penliga ist mir besser 
gelungen als in der ver-
gangenen Saison. Trotz 
alledem sollte man im-
mer fokussiert und kon-
zentriert auf alle weite-
ren Spiele sein und vor 
allem Spaß an der Sache 
haben.
Peifekopp:
Wie groß war die Er-
leichterung über den 
„Liga-Verbleib“ nach 
Deiner Debüt-Saison in 
der Gruppenliga?
Gillner:
Die Erleichterung über 
den „Liga-Verbleib“ war 
riesengroß. Da ich mit 
einer nicht so guten Be-
wertung im ersten Grup-
penliga-Spiel letzte Sai-
son gestartet bin, musste 
ich den weiteren Verlauf 
der Saison meinen Leis-
tungen und Ansprüchen 
hinterherlaufen. Da ich 
jedoch Unterstützung 
von meinem „Mentor“ und vielen anderen Schiedsrichter-Kollegen bekommen 
habe, war es klar, dass man nicht den Kopf in den Sand stecken sollte und weiter 
am Ball bleiben muss, um dennoch Erfolg zu haben.
Dies konnte ich dann in den darauffolgenden Beobachtungen gut umsetzen, 
sodass es gerade noch so für den „Liga-Verbleib“ gereicht hat, worüber ich mich 
umso mehr gefreut habe.
Peifekopp:
Was macht den größten Unterschied zwischen einer Spielleitung in der Grup-
penliga und einer Spielleitung z.B. in der Kreisoberliga aus?

Interview

Peilt auch in seiner Saison als Gruppenliga-Schiedsrichter erst 
einmal den „Klassenerhalt“ an: Schiedsrichter Joel Gillner (TSV 
Steinbach). (Foto: Rolf Weichbold)
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Interview
Gillner:
Ein großer Unterschied ist, dass man im Gespann unterwegs ist und somit im 
Team agieren kann. Hierbei haben mich hauptsächlich Schiedsrichter-Kollegen 
aus unseren eigenen Reihen an der Linie unterstützt. Ab und zu waren aber 
auch Assistenten aus anderen Schiedsrichter-Vereinigungen dabei, auf die man 
sich in einem Spiel neu einstellen musste. Gerade weil man als Gespann un-
terwegs ist, macht es nochmal mehr Spaß, gemeinsam den Regeln die Geltung 
zu verschaffen und sich gegenseitig abzustimmen, wenn es zu Unstimmigkeiten 
kommen sollte.
Ein weiterer Unterschied zur KOL ist die Spielgeschwindigkeit. In den ersten 
Spielen musste man sich erst einmal daran gewöhnen, wie man sein Laufverhal-
ten im Hinblick zu den Assistenten anpassen muss. Dabei kommt es noch häufi-
ger als in der KOL zu Tempogegenstößen, bei denen man schnell das Mittelfeld 
überbrücken muss. Die Fitness ist hier also von immenser Bedeutung.
Peifekopp:
Und wie lautet das Ziel für die Saison 2019/2020?
Gillner:
Das Ziel für diese Saison soll weiterhin der „Klassenerhalt“ sein. Zudem will 
ich immer mehr dazu lernen, was es ausmacht, ein guter Spielleiter zu sein. Ne-
ben der Fitness gehört ebenso die Regelkenntnis zu wichtigen Faktoren eines 
Schiedsrichters. Diese gilt es immer wieder zu durchforschen und, mit Hilfe ver-
schiedener Lehrgänge, bei den Spielen umzusetzen. Des Weiteren will ich fit 
und gesund bleiben und aus meinen Fehlern aus vergangenen Spielen lernen, 
um somit in der Zukunft die bestmöglichen Leistungen abzuliefern. Zuallerletzt 
will ich weiterhin Spaß an der Schiedsrichter-Tätigkeit haben, der im Fußball 
immer dazu gehören sollte.

Name?	 Joel Gillner

Verein?	 TSV Steinbach 1921

Beruf?	 Student

Alter?	 21 Jahre

Seit wann Schiedsrichter?	 Seit dem 20. Januar 2013

Lieblingsfußballvereine?	 Hamburger SV, FC Barcelona
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Anzeige

info @ sibre.de | www.sibre.de

Welcome to the world of
Advanced Brake Technology

So wie ein guter Keeper einer 

Mannschaft Sicherheit verleiht, steht SIBRE für Sicherheit, 

wenn es um das Abbremsen von Maschinenteilen in Ihren 

Anlagen und Maschinen geht.

SIBRE Siegerland Bremsen GmbH
Auf der Stücke 1 - 5   
35708 Haiger - Rodenbach

ide
eg

ra
fik

.de
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❖	 Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung

❖	 Grillspezialitäten

❖	 Reichhaltiges Frühstücksangebot

❖	 Kalte und warme Platten

❖	 Käse- und Salatsortiment

Inh. Hans Jürgen Schnirch 
Hauptstraße 19 · Filiale: REWE-Markt, Auf der Langaar 
35684 Dillenburg-Frohnhausen 
Tel. (0 27 71) 3 19 17 - Fax (0 27 71) 8 14 01 08

Antwort auf Regelfrage 1: Schiedsrichter-Ball für Team B am Ort der letzten 
Berührung, zweimal Feldverweis.

Antwort auf Regelfrage 2: Abstoß - Torraum - keine weitere Maßnahme.

Antwort auf Regelfrage 3: Direkter Freistoß - wo getroffen wurde - Rote Karte.

Antwort auf Regelfrage 4: Eckstoß, keine Wiederholung. Das Verhalten des Tor-
warts ist korrekt; er muss sich nur noch mit einem Fuß auf oder über der Linie 
befinden.

Auflösung der Regelfragen

Dillkreis-Schiedsrichter 
im Internet: www.sr-dill.de
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Neues von den Schiedsrichtern
Regionales Fußball-Turnier in Kirchhain:

Dillkreis-Schiris landen auf Platz sechs
Von Joachim Spahn
In dem hochkarätig be-
setzten Teilnehmerfeld 
schlugen sich die ki-
ckenden Unparteiischen 
aus dem Landstrich an 
der Dill achtbar: Mit 
Platz sechs und vielen 
wertvollen Kontakten 
im Gepäck kehrten die 
Referees der Schieds-
richtervereinigung Dil-
lenburg jetzt vom Schiri-
Fußball-Turnier der Re-
gion Gießen/Marburg 
nach Hause zurück.
Auf dem Kunstrasenplatz in Kirchhain nahmen bei hochsommerlichen Tempe-
raturen acht Mannschaften den Wettstreit um den Turniersieg auf - darunter 
auch die Schiedsrichter-Mannschaft des FC Bayern München und der Vereini-
gung aus Dortmund. Leider konnten die Schiedsrichtervereinigungen Wetzlar 
und Alsfeld keine Mannschaft stellen.
Gegen die Vertretung aus Dortmund zogen die von Manfred Hees und Roland 
Schmidt gecoachten Dillkreisler in der Vorrundengruppe B mit 0:2 den Kürze-
ren; anschließend setzte es eine 2:5-Niederlage gegen den späteren Turnierge-
winner, die SR-Vgg. Offenbach.
Nachdem man sich im letzten Vorrundenspiel von den Unparteiischen aus 
Gießen torlos getrennt hatte, besiegte die stark ersatzgeschwächt angetretene 
Mannschaft aus dem ehemaligen Dillkreis im „kleinen Halbfinale“ Biedenkopf 
mit 5:4 nach 11-m-Schießen. Die abschließende Begegnung um die Plätze fünf 
und sechs verloren die Dillkreis-Referees mit 1:3 gegen den FC Bayern Mün-
chen. Durch einen 2:0-Erfolg im „kleinen Finale“ gegen die SR-Vgg. Franken-
berg holten sich die gastgebenden Spielleiter der SR-Vgg. Marburg als bestes 
Team der Region Gießen/Marburg erneut die „Bezirksmeisterschaft“.
Den Turniersieg am Ende einer rundum gelungenen Veranstaltung machte Of-
fenbach durch einen 4:3-Final-Erfolg gegen Dortmund perfekt.

Die stark ersatzgeschwächt angetretenen Kicker der Schiedsrich-
tervereinigung Dillenburg belegten beim regionalen Fußball-Tur-
nier in Kirchhain Platz sechs. (Foto: Rolf Weichbold)
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Termine 2019 und 2020 / Wichtiges in Kürze
Freitag, 1. November 2019, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Pflichtsitzung.

Freitag, 13. Dezember 2019, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Pflichtsitzung.

Freitag, 10. Januar 2020, bis Sonntag, 12. Januar 2020: Jubiläums- 
Fußball-Hallen-Turniere der Schiedsrichtervereinigung Dillenburg in der 
Nassau-Oranien-Halle Dillenburg.

Freitag, 31. Januar 2020, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen des KSA Dillenburg.

Freitag, 14. Februar 2020, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Pflichtsitzung.

Freitag, 6. März 2020, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Pflichtsitzung.

Freitag, 3. April 2020, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Pflichtsitzung.

Freitag, 8. Mai 2020, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Pflichtsitzung.

Samstag, 13. Juni 2020, 18 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Donsbach: Feier, 
100-Jahre Schiedsrichtervereinigung Dillenburg.

Freitag, 17. Juli 2020, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Pflichtsitzung.

Freitag, 14. August 2020, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Pflichtsitzung.

Freitag, 11. September 2020, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Pflichtsitzung.

Freitag, 9. Oktober 2020, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Pflichtsitzung.

Freitag, 13. November 2020, 18.15 Uhr, Sportheim Hörbach: Pflichtsitzung.

Unentschuldigtes Fehlen bei Pflichtsitzungen wird laut Satzung bestraft.

+ Wichtiges in Kürze - Wichtiges in Kürze +
Anzeigenpartner und Sponsoren werben! Anlässlich ihres 100-jährigen Be-
stehens plant die Schiedsrichtervereinigung Dillenburg eine Festschrift, die 
pünktlich zur 100-Jahr-Feier im Juni 2020 erscheinen soll. Der dafür gebilde-
te Festausschuss bittet alle Unparteiischen und Freunde der Schiedsrichter-
Vereinigung, Werbepartner und Sponsoren zu werben, die im „Jubiläums-
Peifekopp“ eine Anzeige schalten wollen. Kontakt und weitere Informatio-
nen: „ÖMi“ Joachim Spahn, Tel. (0157) 57192290, E-Mail joachim-spahn@t-
online.de.
Ehrungsreigen bei Jahreshauptversammlung! Gleich 25 Referees wird die 
Schiedsrichtervereinigung Dillenburg anlässlich ihrer Hauptversammlung am 
31. Januar 2020 in Hörbach für langjährige Mitgliedschaft auszeichnen kön-
nen. Zwei Mitglieder sollen für ihre 50-jährige Mitgliedschaft zum Ehrenmit-
glied erannt werden.
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Anzeige

• Malerarbeiten aller Art

• Fassadensanierung

• Vollwärmeschutz

• Fußbodenverlegung

Jens Rometsch 
Malermeister

Kaiserstraße 10 
35745 Herborn

Fon	 02772 / 3819 
Fax	 02772 / 2531 
Mob	 0177 / 4913540
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Anzeige

METALLVERARBEITUNG

Achim Hofheinz
Goldbachstr. 17
35708 Haiger

Telefon	0 27 71 - 3 49 75
Fax	 0 27 71 - 3 49 32
Mobil	 01 71 - 5 34 94 54

www.hofheinz-montage.de · ah@hofheinz-montage.de
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Anzeige
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Der Kreisschiedsrichterausschuss
Kreisschiedsrichterobmann: Jörg Menk, Alter Bahnhofweg 10a, 35745 Schön-
bach. Tel. privat: (02777) 6818. Tel. mobil: (0170) 5659555. Tel. dienstlich: 
(02771) 908248. E-Mail: menk-schoenbach@t-online.de. Aufgaben: Verwal-
tungsangelegenheiten - Ansprechpartner für Schiedsrichter, Vereine, Region, 
HFV - Mitglied im KFA - Einpflegen von Anwesenheitslisten bei Pflichtsitzun-
gen - Ehrungen - Organisatorisches.

Stellvertretender Kreisschiedsrichterobmann: Rolf Weichbold, Biedenkopfer 
Straße 34, 35713 Eschenburg-Simmersbach, Tel. (02774) 3888, Handy (0157) 
31355591. E-Mail r.weichbold@t-online.de. Aufgaben: Vertreter KSO - Anset-
zer Freundschaftsspiele, A-Liga, Frauen (auch Pokal), A-Junioren, A-, B- und 
C-Junioren-Gruppenliga. Anwesenheitsliste SR-Sitzungen - Einpflegen und 
Ansetzen von Freundschaftsspielen aller Mannschaften im Kreis (auch Jugend).

Kreis-Lehrwart: Sebastian Müller, Am Türmchen 39, 35745 Herborn-Burg. Tel. 
privat: (02772) 5405015. Tel. mobil: (0170) 2884891. E-Mail: sebastian.muel-
ler1981@gmx.de. Aufgaben: Lehrarbeit - Aus-, Fort- und Weiterbildung - Be-
treuung Förderkader-SR - Gastreferent in SR-Gruppen - Ansetzer Kreisoberli-
ga, Gespann-Spiele, A- und B-Junioren-Hessenliga, A-, B- und C-Jugend-Ver-
bandsliga.

Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit (BfÖ): Joachim Spahn, Hintergasse 
3, 35753 Greifenstein-Arborn. Tel. privat: (06477) 1588. dienstlich: (02772) 
959616. Tel. mobil: (0157) 57192290. E-Mail: joachim-spahn@t-online.de. Auf-
gaben: Öffentlichkeitsarbeit - Pflege SR-Homepage - Redakteur „Peifekopp“ 
- Ansprechpartner für die SR-Beauftragten der Vereine - Patenmodell - Proto-
kollführung KSA-Sitzungen. Vorbereitung „Jubiläums-Peifekopp 2020“.

Beisitzerin: Dagmar Jung, Haigerweg 9, 35684 Dillenburg-Frohnhausen. Tel. 
privat: (02771) 36170. Tel. (0174) 7939609. E-Mail: dagmar-frohnhausen@gmx.
de. Aufgaben: Ansetzerin B-Junioren, B-Mädchen, C-Junioren. Anwesenheits-
liste SR-Sitzungen - Archivierung der Listen.

Beisitzer: Marcell Haupt, Im Ölsbach 3, 35708 Haiger. Tel. privat: (02773) 
8349051. Tel. mobil: (0177) 2805419. E-Mail: Airhaupt@aol.com. Aufgaben: 
Kassierer und Kassenverwalter - Stellvertreter Protokollführung KSA-Sitzun-
gen - Unterstützung „Peifekopp“.
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+ Wichtiges in Kürze - Wichtiges in Kürze +
Preisträger für „Danke Schiri“-Aktion 2020 nominiert: Der Deutsche Fuß-
ball-Bund legt die Aktion „Danke Schiri“ auch für die Saison 2019/2020 
auf. Jetzt hat der Kreisschiedsrichterausschuss die neuen Preisträger nomi-
niert. In der Rubrik „Ü50“ geht die Auszeichnung an den stellvertretenden 
Kreisschiedsrichterobmann Rolf Weichbold (SSV Frohnhausen). Im Bereich 
„U50“ soll der Einsatz von Tobias Brüggendick (SG Tringenstein/Oberndorf) 
mit einer Ehrung im Rahmen der DFB-Aktion gewürdigt werden. Bei den 
Damen entschied sich der KSA dafür, Petronela Raileanu (TSV Bicken) als 
Preisträgerin zu nominieren. Die Auszeichnung soll im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung der SR-Vgg. Dillenburg am 31. Januar 2020 im Sportheim 
des FC Hörbach erfolgen.

Beisitzer: Bernd Eckhardt, Laaspher Straße 5, 35713 Eschenburg-Eibelshausen, 
Tel. (02774) 6363. E-Mail: b.eckhardt@t-online.de. Aufgaben: Wahrnehmung 
besonderer Aufgaben (u.a. Betreuung älterer Schiedsrichter, Vorbereitung und 
Durchführung Ehrungen).

Beisitzer: Lukas Nöh, Auf der Grub 15, 35767 Breitscheid-Medenbach, Tel. 
(02777) 1542, Handy (0160) 3764070. E-Mail-Adresse: lukas.noeh@t-online.de. 
Aufgaben: Unterstützung Lehrarbeit - Koordination Jung-SR-Fortbildungen 
- Koordination Programm/Referenten Pflichtsitzungen - Futsal-Beauftragter - 
Ansprechpartner Förderkader.

Beisitzerin: Svenja Hinkelmann, Knotenstraße 31, 35753 Greifenstein-Arborn, 
Tel. (06477) 911796. Aufgaben: Ansetzungen C-Juniorinnen, D-Junioren, D-
Mädchen.

Beisitzer: Jens Rometsch, Kaiserstraße 10, 35745 Herborn, Tel. (02772) 646686 
(p), Tel. (02772) 3819 (d), Handy (0177) 4913540. E-Mail: JensRometsch@t-
online.de. Aufgaben: Ansetzer Kreispokal (Ü35, AH), B-Ligen, C-Ligen und 
die dazu gehörenden Reserve-Ligen..

Schiedsrichter-Fußball-Mannschaft:
Betreuer Roland Schmidt, Niederscheld, Tel. (02771) 8489160. Handy (0151) 
52403929. E-Mail roland_15_schmidt@yahoo.de
Betreuer Manfred Hees, Herborn-Seelbach, Tel. (02772) 4768501, Handy (0152) 
53557533, E-Mail m.hees52@gmx.de
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Grüner wird‘s nicht!
Oder sehen Sie Rot, wenn Sie 
auf Ihre Rechnung 
schauen?
Wenn Ihre letzte Stromrechnung 
einen Briefkopf mit drei roten 
Buchstaben hat, sind Sie nicht 
bei der EAM.

JETZT WECHSELN

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst 
zu bestimmen.

0561 9330-9330

www.EAM.de

auf Ihre Rechnung 

Wenn Ihre letzte Stromrechnung 
einen Briefkopf mit drei roten 
Buchstaben hat, sind Sie nicht 

0561 9330-9330

www.EAM.deENERGIE AUS DER MITTE

zu bestimmen.

www.EAM.dewww.EAM.deENERGIE AUS DER MITTE
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Hohler Weg 43 · 35708 Haiger-Fellerdilln 
Tel. 0 27 73 - 15 02 · Mobil 01 71 - 4 82 30 95 · Fax 0 27 73 - 91 28 91 

Mail mhteamsport@t-online.de

 Kaiser 5 Nocke
statt 99,95 €

 Copa Mundial Team 
statt 129,95 €

jetzt 
69,95

 €

jetzt 
99,95

 €

Wir sind ein noch junges Unternehmen, mit den Schwerpunkten 
Teamsport und Berufskleidung.

Versuchen Sie es einmal mit uns - Anruf genügt!!

Hier unsere Hammerpreise für Schiedsrichter und Fußballer:
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Mit Sensorik von Thermokon immer gut aufgestellt

» FC SCHALKE 04
» HAMBURGER SV
» BAYER 04 LEVERKUSEN

  » FC BAYERN MÜNCHEN
  » 1860 MÜNCHEN
  » RB LEIPZIG

AUSRÜSTER FÜR SENSORIK IN FOLGENDEN VEREINEN

» EasySens® Funksystem
» Raumbediengeräte

SENSORTECHNIK ZUR MESSUNG VON
» Luftqualität  / CO2

» Helligkeit und Bewegung 
» Temperatur 
» Feuchte
» Druck und Strömung

Thermokon Sensortechnik GmbH, Platanenweg 1,  35756 Mittenaar 

» www.thermokon.de

»


